
Buchbesprechungen
Das Haupfstaatsarchiv Düsseldorf und seine estande. and KUur-

köln (Landesarchiv und erl  © Herrs  aften, Niederrheinisch West-
alls!  er Kreis, Ergänzungen and I bearbeitet VO  e Qediger.
ijegburg!: Respublica-Verlag 1970, 718 geb 40,—
Dem 1957 erschienenen and dieser großen Publikation, der ber

die Landes- und Gerichtsarchive VOonNn Jülich-Berg, leve-Mark, Moers
und Geldern berichtete, War zunächst 1964 der and mit der Übersicht
ber die Stifts- un Klosterarchive gefolgt (vgl. Jahrbuch
1964/65, 174 Der vorliegende and schließt sich den and
. indem die estande des Landesarchivs und der Gerichte VO  5 KUur-
oln vorführt, aber die Herrs:  aiten dieses Bereichs und die Über-
lieferung des Niederrheinisch-westfaälischen eichskreises hinzunimmt.
Wie der Bearbeiter, Staatsarchivdirektor Dr Qediger, 1M Vorwort
ausführt, ist jedo: gegenuüber dem an eine ÄnderungM-
IN  - worden. Die en S1INnd 1M Interesse der enutizer dieser anı
ausführlicher beschrieben un!' die Aufgliederung 1n Spezlalregister durch-
geführt worden. Diese Erweiterung 1st sehr begrüßen
Aus der arstellung der sale des kurkölnischen Ychivs ergibt

siıch, daß eın großer e1l der alteren estande verloren ist.
TST mit dem eformationsjahrhundert beginnt die Überlieferung dichter

werden, aber auch da manches, Was WIr eute gern es1itzen
wurden. en WIr auftf die Beziehungen urkolns Westfialen eın
und der usammenhang ist stellenweise sehr eNg gewesen stehen
die en Hermanns VOon Wied O  d.  ‚9 die reilich fUur iıne notwendige
Erneuerung der arstellun. VOI Varren{irap aum ausreichen. Aus seliner
Keglerungszeit SINd Verwaltungsakten des Yrafen 1rl VO  - aun aus

Ravensberg, VOLT em aber die en ber die Wiedertäuferel 99,
II 4477) 1n unster und den Münsterschen rIie 299 {f.) bemerkens-
wert. die ersammlung der Vertireter der sSkrelise 1mM DL 1535
1ın Worms als el  stag bezeichnet werden sollte, ers:  eın noch raglich
In der Literatur herrscht eıt an (vgl IIL, 438) darüber 1ne gewlsse
Verwirrung. er diesen beiden genanntien Themata Wiedertäufer und
o1ln1ıs: eformation klingt Aaus dem ahrhundert noch eın drittes
ema dl nämlich die Ges des KOölnıschen Krileges unter Gebhard
Truchseß VO  ® a.  Uur: Dazugehörige en, die 1ın anderen Archiven
erm1tte werden konnten, werden genannt und dadurch das 1ld der
Überlieferung gut ergänzt.
Fur d1ie folgenden ahrhunderte vermehren sich die estande OTAa

Da auch 1ın dieser eit der usammenhang zwıschen KOöln und Mun-
ster weiter besteht, ja stellenweise sich erhe verstärkt, SiNd die
en des und Jahrhunderts für die kirchengeschichtliche Hor-
S  ung 1n Westfalen ıcht weni1ger wichtg. Die Fortsetzung dieses Werkes,
1ın die der Herausgeber viel rbeit ste  9 wird die gleiche Aufifmerk-
amkeıt wıe der vorliegende and en
unster Westfi.) Stupperich
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